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Kirche muss einladende Kirche sein. Nun wis-
sen wir alle, dass es Einladungen gibt, über die 
man sich freut, und andere, auf die man mit ir-
gendeiner faulen Ausrede reagiert. Auch kom-
men manche Einladungen nicht von Herzen. 
Oder sie sind mit Bedingungen verknüpft, die 
anzunehmen nicht leichtfällt. Dann schleicht 
sich sogleich ein Unbehagen bei der Annahme 
der Einladung ein.
Woran mag es aber nun liegen, dass Kirche 
heute von vielen Menschen nicht als einla-
dend empfunden wird? Mag es vielleicht dar-
an liegen, dass wir zu unseren Gottesdiensten 
oder Aktionen manchmal auch nur der Form 
halber einladen, dass aber von Herzlichkeit 
wenig zu spüren ist? Verknüpfen wir mit der 
Einladung nicht oft Bedingungen: wer da ist, 
wird gleich für etwas verpflichtet? Gibt es 
nicht manchmal auch einen (natürlich unbe-
wusst) ausgrenzenden festen Kern, der andere 
nicht willkommen erscheinen lässt? Sind wir 
wirklich offen und herzlich einladende und 
werbende Kirche?
Mit seiner Erzählung vom großen Festmahl 
setzt Jesus uns als Kirche Maßstäbe der Ein-
ladung. Hier wird erzählt, dass ein Mensch zu 
einem Festessen einlädt. Er lädt ein zu einem 
Fest mit Musik und Tanz, mit Gesprächen und 
Gelegenheit zum Austausch untereinander. 
Und diese Einladung ist eine von Herzen kom-
mende offene Einladung. Nachdem einige 
geladene Gäste der Einladung nicht folgen, 
werden einfach andere eingeladen. Gott lädt 
ein - ohne Kleiderordnung, ohne Grenzziehun-
gen, offen und herzlich lädt er ein, um mit al-
len ein Fest zu feiern. Diese Einladung Gottes 
ist Maßstab jeder Einladung für unsere Kirche. 
Auch bei uns in der DPG ist viel Mühe um eine 
herzliche Einladung an die Menschen zu ent-
decken. Viele hoch engagiert Mitarbeitende in 

unseren beiden Pfarreien treibt die Frage um: 
Wie können wir Menschen einladen, um mit-
einander das Leben zu teilen und zu feiern? 
Welche Phantasie könnten wir noch entwi-
ckeln, so dass wirklich Gottes große Einladung 
an alle gehört wird? Und trotz dieses großen 
Einsatzes, den wir am 24.10. bei unserem Emp-
fang für Haupt- und Ehrenamtliche würdigen 
wollen, folgen bei weitem nicht alle unseren 
Einladungen. Das kann natürlich frustrieren. 
Schauen wir deshalb noch mal auf das Gleich-
nis Jesu vom großen Festmahl. Es kann näm-
lich auch eine Trostgeschichte sein für alle, die 
sich so sehr abmühen in unserer Kirche. Denn 
das ist die andere Botschaft jenes Gleichnisses: 
Mögen wir noch so sehr als einladende Kirche 
in Erscheinung treten, wir wissen alle, welche 
großen kirchenpolitischen Gründe Menschen 
haben, die Einladung radikal auszuschlagen. 
Und dann gibt es auch manche Menschen, die 
die Einladung in die Kirche nicht komplett ab-
lehnen, aber nur ganz punktuell „andocken“. 
Sie wollen sich nicht nötigen lassen. Sie wol-
len zwar zur Kirche dazugehören, aber zum 
kirchlichen Leben meistens lieber auf Distanz 
bleiben und selbst entscheiden, ob und wann 
sie die Einladung der Kirche einmal annehmen 
wollen. Immer wieder sollen wir auch diese 
Menschen einladen und nicht gekränkt sein, 
wenn unserer Einladung allenfalls mal „bei 
Gelegenheit“ folgen.
So können wir uns durch die Geschichte Jesu 
vom großen Gastmahl einerseits anstecken 
lassen von der Großzügigkeit Gottes. Aber wir 
dürfen uns zugleich trösten lassen angesichts 
mancher Erfahrung von Distanzierung. Sol-
chermaßen ermutigt und entlastet können 
und sollen wir uns mühen um Gottesdiens-
te und Veranstaltungen, die erfüllt sind von 
einladender Freude. Freude, die ansteckt.

LIEBE FREUNDINNEN & FREUNDE DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT,

Niedermünstergasse 4
VORWORT



Täglich werben zwielichtige Agenturen in Ländern Afrikas und Asiens 
Frauen als Hausangestellte an. Allein im Libanon arbeiten bis zu einer 
halben Million. Für die meisten jedoch wird der Traum, gutes Geld zu 
verdienen und die Familie in der Heimat zu unterstützen, zum Alp-
traum, denn: Das Kafala-System ist unmenschlich und endet für man-
che erst mit dem Tod. 

Das Caritas-Zentrum für Geflüchtete in Beirut ist feste Anlauf-
stelle für diese Frauen – und Hessen Sayah Corban deren stärkste Für-
sprecherin. Als Leiterin des Schutzbereichs konzentriert die 43-Jährige 
ihre ganze Kraft auf das Leid der Arbeitsmigrantinnen, die jeden Tag in 
libanesischen Haushalten ausgebeutet, misshandelt und vergewaltigt 
werden. Fliehen diese Betroffenen aus ihrem Martyrium, sind sie fortan 
illegal im Land, da die Arbeitgeber ihnen als „Bürge“ (arabisch „Kafil“) 

alle Papiere genommen haben. In den Schutzhäusern der Caritas kommen die geschundenen Frauen unter. 
Sie erhalten medizinische und psychologische Hilfe sowie rechtliche Unterstützung auf ihrem Weg, wieder 
nach Hause zu gelangen. Ein liebevolles Team ist für die Traumatisierten da. Auch in der Nacht, wenn man-
che von ihnen schreiend aus ihren Alpträumen erwachen. Zuwendung erfahren auch Kinder der Frauen, und 
die Möglichkeit, den Kindergarten und die Schulklassen im Frauenhaus zu besuchen.

Hessen Sayah Corban, Trägerin des Deutsch-Französischen Preises für Menschenrechte und Rechts-
staatlichkeit, hat in 25 Jahren schon viele erschütternde Geschichten geteilt. Sie hört zu. Und sie verschafft 
sich Gehör – wenn sie bei Behörden oder Anwälten vorspricht, auf Botschafter trifft, oder an Runden Tischen 
mit Politikern die Forderungen der Kafala-Aktivistinnen vorträgt und auf Gesetzesänderungen pocht. Sie 
sagt: „Ich sehe mich als Stimme derjenigen, die keine Stimme haben.“

ZU GAST IM MONAT DER WELTMISSION 2023

Hessen Sayah Corban
aus Beirut  |  Libanon    
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missio München tritt Missbrauch in jeglicher Form entgegen.  
Nähere Informationen zur missio Schutz-Policy sowie zu unseren Projektförder- 
Richtlinien finden Sie auf www.missio.com/ueber-uns/missio-transparent

Monat der Weltmission 2023 
Beispielregion Naher Osten

Ihr seid das Salz der Erde.
  Mt 5,13

INTERNATIONALES 
KATHOLISCHES MISSIONSWERK
Ludwig Missionsverein KdöR

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne: 
Dr. Michael Krischer
Pettenkoferstraße 26 – 28 | DE – 80336 München
Tel. +49 (0)89 51 62-247
m.krischer@missio.de
www.missio.com

LIGA Bank München
IBAN DE96 7509 0300 0800 0800 04
BIC GENODEF1M05
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FREITAG, 13.10.   19.00 UHR 
ULRICHHAUS (PRINZENWEG 15)

IN KOOPERATION MIT DEM KDFB DOMPFARREI

Niedermünstergasse 4
VORWORT



 

 
 
 
 

Domplatz 1    93047 Regensburg 
Tel.: 0941/597-1662  Sakristei: 0941/597-1670 
Internet www.domplatz-5.de/dom 

 
 

SONN- & FEIERTAGE 10.00 Uhr  Kapitelsmesse 
     12.00 Uhr  Hl. Messe 

Mo-Sa (außer Feiertage)  07.00 Uhr   Kapitelsmesse 

 

WEITERE GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 01.10.2023 
17.00 Uhr Pontifikalvesper mit Einführung von Martin Priller als Domkapitular 
 
Freitag, 06.10.2023 
19.00 Uhr Feierliches Rosenkranzgebet mit anschl. Lichterprozession 
 
Samstag, 14.10.2023 
09.30 Uhr  Feier der Diakonenweihe 
 
 

 

Mit unseren Angeboten laden wir Sie zu 
Begegnungen in und mit unseren Kirchen 
ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 

Ihre Teilnahme. 

Führungen mit DOMPLATZ 5 
 
Sonntags, 16 Uhr.  

Nach dem Kaffee in die Kirche: Führungen in Regensburger Kirchen 

Viel zu entdecken gibt es in den Kirchen Regensburgs. Jeweils am Sonntag um 16 Uhr laden wir zu 
Kirchenführungen ein: 
1. und 3. Oktober: Schottenkirche St. Jakob 
3. und 8. Oktober: Basilika St. Emmeram 
15. Oktober: Stiftspfarrkirche St. Kassian 
22. Oktober: Obermünsterruine/Mercherdachkapelle 
Tickets und Treffpunkt: jeweils vor Ort 
 

http://www.domplatz-5.de/dom


 

 

Dienstag, 17. Oktober, 17 Uhr 
Schwebende Klänge   Orgelführung mit dem Domorganisten 
Seit 2009 hängt im Regensburger Dom eine imposante und klangfarbenreiche Orgel. Sie wurde von der 
Firma Rieger-Orgelbau geplant und gebaut. Wie funktioniert eine Orgel? Was verbirgt sich hinter den 
sichtbaren Pfeifen? Und vor allem: Wie klingt die Orgel? Domorganist Franz Josef Stoiber erklärt und spielt 
die Orgel. 
Telefonische Anmeldung unter 0941 / 597-1662 
Ticket/Treffpunkt: Infozentrum DOMPLATZ 5 
 
Freitag, 20. Oktober, 21 Uhr 
In der Nacht sehen wir mehr  Erkundungen im Dom zu später Stunde 
Erkunden Sie den Dom in der Dunkelheit begleitet von Texten von Domvikar Dr. Werner Schrüfer und Musik 
des Jazz-Gitarristen Fian Vierecke. Nehmen Sie sich in Raum, Zeit und Dunkelheit wahr. 
Telefonische Anmeldung unter 0941 / 597-1662 
Ticket/Treffpunkt: Infozentrum DOMPLATZ 5 
 
 
Freitag, 27. Oktober, 18 bis 22 Uhr 
Die NACHT DER HEILIGEN im Dom 
Wir laden Sie ein, Heilige und Heiliges im abgedunkelten Dom und im Domkreuzgang zu entdecken mit 
verschiedenen Führungen auch für Kinder und Familien und einem abschließenden Konzert. 
Das Programm demnächst auf www.domplatz-5.de oder als Flyer in den Kirchen. 
 

Weitere Führungen und Hinweise finden Sie auf unserer Webseite: www.domplatz-5.de 
 

Barock in Böhmen und Bayern 
 

Am 9. Mai 2023 wurde die Bayerisch-Tschechische 
Landesausstellung „Barock! Bayern und 
Böhmen“ feierlich im Regensburger Dom eröffnet. 
Unter den prächtigen Exponaten, die für diese 
prunkliebende Zeit und Kultur des Barocks stehen, 
sticht ein Exponat besonders heraus: ein 
Wanderstab – ein einfacher schlichter polierter 
Holzstab, der eine Leihgabe des Karmelitenklosters 
St. Josef in Regensburg ist. Dieser Wanderstab 
gehörte P. Dominicus a Jesu Maria OCD. Legendär 
wurde seine Rolle beim Sieg der katholischen Liga in der Schlacht am 
Weißen Berg. Der, von den konfessionellen Auseinandersetzungen 
geprägte, religiöse Militarismus befremdet uns heute zurecht, zeigt aber 

doch, wie wichtig die ernsthafte Arbeit an der Ökumene zwischen den Konfessionen ist und wieviel 
wir heute erreicht haben und nicht dahinter zurücktreten dürfen. 
1598 ging er von Spanien nach Rom, wurde Novizenmeister, Prior, Generaldefinitor und General des 
Ordens. Der Wanderstab, der ihn bei seinen vielen Reisen, meist zu Fuß, begleitete, steht für einen 
weiten Weg, den die Ökumene gegangen ist und kann im Haus der Bayerischen Geschichte noch bis 
zum 3. Oktober 2023 besucht werden.   Pater Elias Haas 

  

http://www.domplatz-5.de/
http://www.domplatz-5.de/


 
 

Alter Kornmarkt 6        93047 Regensburg 
Tel.: 0941/58533-0  Fax: 0941/58533-28 
Internet: www.karmelitenkloster-stjoseph.de 
Email: info@karmelitenkloster-stjoseph.de 
 

SONN- & FEIERTAGE   07.30 Uhr und 09.45 Uhr    Hl. Messe 
Montags – Samstags  06.30 Uhr und 10.00 Uhr  Hl. Messe    
    16.25 Uhr    Rosenkranz    
    (am Samstag mit eucharistischem Segen und „Salve Regina“) 
 

WEITERE GOTTESDIENSTE 
Do. 21. September Zeit für Jesus:  18.00 Uhr  Hl. Messe, Anbetung mit Beichte 

                                                 20.30 Uhr Essen gehen in der City 
 

Do. 28. September  Gebetsschule 19.00 Uhr Treffpunkt Klosterpforte 
 

So. 15. Oktober  
09.45 Uhr  Hochamt zum Hochfest unserer hl. Mutter Teresa von Jesus 
 

Do. 19. Oktober  Zeit für Jesus:  18.00 Uhr  Hl. Messe, Anbetung mit Beichte 
                                                 20.30 Uhr Essen gehen in der City 
 

Sa. 21. Oktober  
Einkehrvormittag mit Einführung ins Innere Beten nach Teresa von Avila 
Treffpunkt Klosterpforte 9.00 Uhr bis ca. 11.30 Uhr. 
 
Do. 26. Oktober Gebetsschule 19.00  Treffpunkt Klosterpforte 

 
 

Beichtgelegenheit: 
Sonntags:  09.00 – 09.40 Uhr 
Werktags:   09.00 – 10.00 Uhr  
                                            10.00 – 11.00 Uhr und 15.00  - 17.00 Uhr 
Samstags:  nur bis 16.00 Uhr (Mittwochnachmittag keine Beichtgelegenheit!) 
Mo. – Mi.:                          Priesterbeichte 14.30 bis 16.00 über die Pforte im 1. Stock des Klosters 
 

Stille Anbetung des Allerheiligsten: 
Werktags:  07.00 – 10.00 Uhr; 10.30 – 12.00 Uhr; 14.30 - 16.25 Uhr 
Sonntags & Feiertags:  09.00 -  09.45 Uhr 

 

http://www.karmelitenkloster-stjoseph.de/
mailto:info@karmelitenkloster-stjoseph.de


 

 

Alter Kornmarkt 8  93047 Regensburg 
Tel.: 0941/57973 
Internet: www.alte-kapelle.de 
Email: administration@alte-kapelle.de 
 
 

SONN- & FEIERTAGE   07.00 Uhr   Hl. Messe (Basilika) 
    09.15 Uhr   Stiftsamt (Basilika) 

Mo-Fr    07.00 Uhr   Hl. Messe (Gnadenkapelle) 
    12.15 Uhr  Hl. Messe (Basilika) 

Samstag    07.00 Uhr  Hl. Messe (Gnadenkapelle) 
    09.00 Uhr  Hl. Messe (Gnadenkapelle) 

WEITERE GOTTESDIENSTE 
Im Monat Oktober beten wir in der Gnadenkapelle den Rosenkranz 
jeweils Mittwoch um 17.30 Uhr 
Termine 04.10, 11.10, 18.10 und 25.10.2023  
 
KIRCHENMUSIK (falls nicht anders angegeben jeweils Sonntag 09.15 Uhr Stiftsamt) 
17.09.2023  Missa il bianco e dolce cigno, Stefano Bernardi Basilikachor 
 
24.09.2023  Choralmesse      Schola 
 
01.10.2023  Erntedank Missa sine nomine, L. da Viadana,  Basilikachor/Orgel 
 
08.10.2023  Messe in A, J. Rheinberger    Basilikachor/Orgel 
 
15.10.2023  Große Credomesse (KV 257), W.A. Mozart  Basilikachor/Orchester 
 
22.10.2023  Choralmesse      Schola 
 
29.10.2023  Missa „Ich stund an einem Morgen“, Jacobus Gallus  Basilikachor 

 

 

 

http://www.alte-kapelle.de/
mailto:administration@alte-kapelle.de


 
 

Schwarze-Bären-Str. 7/1 93047 Regensburg 
Tel.: 0941/5957-3991 Fax: 0941/5957-3994 
Internet: www.alte-kapelle.de/st.kassian 
Email: administration@alte-kapelle.de 

 

SONN- & FEIERTAGE  11.00 Uhr  Hl. Messe 

Werktags   08.15 Uhr  Hl. Messe 

Beichtgelegenheit:   Samstag 15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

WEITERE GOTTESDIENSTE 
Mittwoch, 13.09.2023  17.30 Uhr  Fatima Rosenkranz 
Mittwoch, 13.10.2023  17.30 Uhr Fatima Rosenkranz 
 

Sonntag der Weltmission 
Se it fast 100 Jahren feiert die Kirche den Sonntag der 
Weltmission, den Papst Pius XI. 1926 ins Leben gerufen 
hat. Christen waren auf vielfältige Weise zum Beispiel 
durch Orden oder Missionsgesellschaften missionarisch 
aktiv, und der Papst wollte diese Initiative besser 
koordinieren. Seitdem wird in über 100 Ländern der 
Weltmissionssonntag gefeiert, um die soziale und 
pastorale Arbeit in den ärmsten 1.100 Diözesen der Welt 
finanziell zu unterstützen. 
Inzwischen ist aus dem Sonntag der Weltmission der 
Monat der Weltmission geworden, dessen Höhepunkt der 
Sonntag ist; in diesem Jahr gefeiert am 22. Oktober. 
Das Motto in diesem Jahr ist ein Vers aus der Bergpredigt: 
„Ihr seid das Salz der Erde“ (Matthäus 5,3). Angesprochen 

ist – wie in der Bergpredigt – jede Christin und jeder Christ: Salz zu sein für die Ärmsten. 
Besonders angesprochen sind aber die Christinnen und Christen im Nahen Osten, die in 
diesem Jahr im Zentrum des Monats der Weltmission stehen. Gemeint sind die Christen in 
Syrien, im Libanon und in Ägypten; dort also, wohin sich das Christentum schon in den 
Anfängen ausgebreitet hat und wo christliches Leben heute in besonderer Weise bedroht 
ist und zu verschwinden droht. Unter widrigsten Bedingungen – zerstörte Infrastrukturen, 
Unsicherheit und teilweise Krieg – setzen sich die wenigen verbliebenen Christen 
unermüdlich für die Ärmsten und sozial Schwächsten ein und legen so Zeugnis ab von 
Gottes Liebe. Das kirchliche Hilfswerk Missio unterstützt sie dabei. 

http://www.alte-kapelle.de/st.kassian
mailto:administration@alte-kapelle.de


 

 

Krauterermarkt 5  93047 Regensburg 

Tel.: 0941/55438  Fax: 0941/51669 

Internet: www.kollegiatstift-stjohann.de 
Email: kirche@kollegiatstift-stjohann.de  

 

SONN- & FEIERTAGE  08.00 Uhr   Hl. Amt 

Montag – Samstag  08.00 Uhr   Hl. Messe 

Donnerstag   17.30 Uhr  Abendmesse 

BESONDERHEITEN IM SEPTEMBER 
Donnerstag, 21.09.2023 8.00 Uhr  Hl. Amt – Hl. Apostel Matthäus 
 
Freitag, 22.09.2023  8.00 Uhr  Hl. Amt – Hl. Emmeram 
 
Freitag, 29.09.2023  8.00 Uhr  Hl. Amt – Erzengel Michael,  
              Gabriel, Rafael 
 
BESONDERHEITEN IM OKTOBER   
Jeden Dienstag und Freitag  Oktoberrosenkranz 
 
Sonntag, 01.10.2023  8.00 Uhr  Hl. Amt, Erntedankfest 
 
Freitag, 06.10.2023  8.00 Uhr  Hl Amt, Herz Jesu 
 
Sonntag, 15.10.2023  8.00 Uhr  Hl. Amt, Kirchweihfest 
 
Mittwoch, 18.10.2023  8.00 Uhr  Hl Amt, Hl. Lukas 
 
Sonntag, 22.10.2023  8.00 Uhr  Hl. Amt, Weltmissionstag 
 
Samstag, 28.10.2023  8.00 Uhr  Hl. Amt, Apostel Simon  
        und Judas 
 
Dienstag, 31.10.2023  8.00 Uhr  Hl Amt, Hl. Wolfgang 
 
WEITERE GOTTESDIENSTE 
 
Donnerstag, 14.09.2023  18.00 Uhr   Rosenkranz Hospitalite und MFC 

Donnerstag, 12.10.2023  18.00 Uhr   Rosenkranz Hospitalite und MFC  

http://www.kollegiatstift-stjohann.de/
mailto:kirche@kollegiatstift-stjohann.de


 
 

Jakobstraße 393047 Regensburg 
Tel: 0941/29830 
Internet: www.schottenkirche.de  
E-Mail: info@priesterseminar-regensburg.de 
 

SONN- & FEIERTAGE  09.00 Uhr  Hl. Messe 
 

Werktags:  
Während der vorlesungsfreien Zeit (22.07.-15.10.) keine Hl. Messe in St. Jakob. 

 
WEITERE GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 17.09.2023 18.00 Uhr Evensong mit dem Schottenchor 
Sonntag, 15.10.2023 18.00 Uhr Evensong mit dem Schottenchor 
 
 
 
 

SONN- & FEIERTAGE  17.00 Uhr  Hl. Messe 
   St. Theresia-Kirche, Gutenbergstr. 20, Kumpfmühl 

 

Montag   17.00 Uhr   Hl. Messe 

Dienstag & Donnerstag 19.00 Uhr  Hl. Messe 

Mittwoch   18.00 Uhr  Hl. Messe + Katechese 
Die Werktagsmessen finden in der Maria-Schnee-Kapelle, Prinzenweg 4 statt. 

Aktuelle Änderungen unter www.roemische-messe-regensburg.de

http://www.schottenkirche.de/
mailto:info@priesterseminar-regensburg.de


 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

  



 
 



 

 



 
 



 

 



 
 

  

 

 

 



 

 



 
 



 

 



 
 



 

 



 
 



 

 

 

 

 

 

 

 REDAKTIONSSCHLUSS 
Der Redaktionsschluss für die Pfarrbriefausgabe Nr. 10/2023 (29.10.-26.11.) ist 

am Mittwoch, den 18. Oktober 2023. 
Die Emailadresse lautet: johannes.dullinger@bistum-regensburg.de 

 

mailto:johannes.dullinger@bistum-regensburg.de


KIRCHENCAFÉ
IM NIEDERMÜNSTERTREFF
Wir laden Sie ein zum Kirchencafé!

Jeweils ab ca. 11.30 Uhr im Niedermünstertreff
(im Anschluss an unsere Familiengottesdienste)
Das Kirchencafé wird abwechselnd von verschie-
denen Gremien / Gruppierungen / Vereinen aus-
gerichtet - es gibt kleine herzhafte Speisen sowie 
Kaffee und Kuchen.

Neugierig geworden?
Möchten Sie uns kennenlernen, Kontakte knüpfen
oder einfach mal reinschnuppern?

Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

dompfarreiengemeinschaft.de

im NiedermünsterTreff

in der Niedermünstergasse 6

HERZLICH
WILLKOMMEN!

Beginn jeweils ca. 11.30 Uhr 
(nach dem Familiengottesdienst) 

am Sonntag, den

17. Sept. 2023
15. Okt. 2023
03.  Dez. 2023

4. Dez.  2022
26. Feb. 2023
26. März 2023
18. Juni  2023

 Nächster Termin:    Sonntag, 17. September 2023 (PGR) 
		           

Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN

Offener Tisch
Sonntag 12.00 Uhr

Die nächsten Termine: 

24. September

29. Oktober

Wir haben 
etwas gegen
Hunger!

Eine Aktion der Innenstadtseelsorge 

zur Unterstützung hilfsbedürftiger Mitmenschen.

Eine warme Mahlzeit. Ein offenes Gespräch. 

SICH MIT-
TEILEN VERBINDET.
Jeweils Sonntag - 
10.30 Uhr  Gottesdienst
12.00 Uhr  Mittagessen

Genaue Infos/Termine siehe Rückseite!



NÄCHSTE GREMIENSITZUNGEN:

Dienstag, 19.09.	 19.30 Uhr	 SA Emmeram Forum	 Emmeramsplatz

Dienstag, 26.09.	 19.30 Uhr	 PGR-Sitzung	 Pfarrheim Wiesmeierweg

Die Sitzungen sind öffentlich und können jederzeit besucht werden.

Aussendungsfeier 
Veronika Laußer
Am Samstag, den 07. Oktober um 09.30 Uhr wird 
unsere ehemalige Pastoralassistentin im Vorbe-
reitungsjahr, Veronika Laußer, nach dem erfolgrei-
chen Ablegen der zweiten Dienstprüfung feierlich 
als Pastoralreferentin beauftagt und gesandt. Dies 
geschieht durch unseren Bischof Rudolf Voderhol-
zer im Rahmen eines Gottesdienstes in der basili-
ka St. Emmeram. 

Wir gratulieren ihr dazu sehr herzlich und laden 
Sie, liebe Pfarrangehörige, ein den Gottesdienst in 
St. Emmeram mitzufeiern.

Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN



Kinder & Familien

KINDERKIRCHE KIKI
FÜR (KLEIN-)KINDER & FAMILIEN

Hier die ersten Termine für das Schuljahr 2023/24

Immer Sonntags um 10.30 Uhr 
St. Emmeram (Wolfgangskrypta)

01. Oktober 2023 (Erntedank)
17. Dezember 2023 (3. Advent)

FAMILIEN-
GOTTESDIENST  
IN DER  
NIEDERMÜNSTERKIRCHE

Wir laden in die Niedermünsterkirche ein zu 
einem speziell auf Familien abgestimmten Gottesdienst. Der Familienchor 
gestaltet die Godis musikalisch. 

Die nächsten Familiengottesdienste finden statt am: 

Sonntag, 17. September 2023
Sonntag, 15. Oktober 2023 (Familienwallfahrt, s. Text rechts)
Sonntag, 03. Dezember 2023 (1. Advent)

jeweils um 10.30 Uhr



FAMILIENWALL-
FAHRT 

Anstelle des „regulären“ Fa-
miliengottesdienstes wollen 
wir uns zusammen mit Pfarrer 
Roman Gerl auf den Franziskusweg in Hainsacker machen und in der Kapelle, 
die auf dem Franziskusweg liegt, Gottesdienst feiern. Im Anschluss soll es ein 
gemeinsames Picknick geben. Dazu bitte Decken und eine Kleinigkeit zu Trinken 
und zu Essen mitbringen. Bei Regen fällt die Wallfahrt aus und wir feiern in der 
Niedermünsterkirche den Gottesdienst und das „Picknick“ kann dann im Nieder-
münstertreff stattfinden.
Termin:  
Sonntag, 15. Oktober 2023 um 10.30 Uhr 
Treffpunkt: Vor der Kirche Hainsacker Bild: Peter Weidemann / Bistum Erfurt

ERSTKOMMUNION 
VORBEREITUNG
HERZLICHE EINLADUNG ZUM ELTERNABEND 

Am 

Mittwoch, den 18.10.2023  um 19.30 Uhr 
findet der erste Elternabend für die Erstkommunion 2024 
statt. 

Wir treffen uns im Ulrichhaus (Prinzenweg 15).

Die Einladungen zum Elternabend werden bis Ende September per Brief oder E-
Mail versendet.  Falls Sie im Pfarrgebiet wohnen, ihr Kind in der 3. Klasse ist und 
nächstes Jahr die Erstkommunion feiern möchte, aber bis Anfang Oktober keine-
Nachricht von uns erhalten haben, melden Sie sich bitte bei 
johannes.dullinger@bistum-regensburg.de

Bild: Ute Quaing
In: Pfarrbriefservice.de

Kinder & Familien



Und auch sonst ist immer sehr viel los bei den Minis. Wir feiern zum Beispiel gemeinsam 
Jugendgottesdienste und trefen uns zum gemütlichen Grillabend mit Eltern und Geschwis-
tern. Bei den Pfarrfesten helfen die Minis fleißig bei der Tombola und den Kinderspielen. Wir 
veranstalten Filmabende und treffen uns zu besonderen Aktionen. Mit den neuen Minist-
rantenanwärter/innen proben wir in den beiden Kirchen das Ministrieren. Wer übrigens als 
Quereinsteiger/in zu unserer Gemeinschaft kommen möchte, hier gibt es alle Infos:

Hier geht es zu unserem neuen Ministrantenflyer:

JUGENDMINISTRANTEN

REGENSBURGER MINISTRANTENTAG



FIRM
VORBEREITUNG
HERZLICHE EINLADUNG ZUM ELTERNABEND 

Am 

Dienstag, den 07.11.2023  um 19.30 Uhr 
findet der erste Elternabend für die Firmung 2024 statt. 

Wir treffen uns im Ulrichhaus (Prinzenweg 15).

Die Einladungen zum Elternabend werden bis Ende September per Brief oder 
E-Mail versendet.  Falls Sie im Pfarrgebiet wohnen, ihr Kind in der 5.-7. Klasse ist 
und nächstes Jahr Firmung feiern möchte, aber bis Mitte  Oktober keineNach-
richt von uns erhalten haben, melden Sie sich bitte bei 
johannes.dullinger@bistum-regensburg.de

JUGENDMINISTRANTEN

JUGENDGOTTESDIENST
Bei lockerer Atmosphäre, moderner Musik und 
Themen, die für euer Leben wirklich relevant 
sind, wollen wir mit euch in St. Emmeram Ju-
gendgottesdienste feiern. 

Nächster Termin: 
Freitag, 27. Oktober um 18.00 Uhr
 
Wir freuen uns auf euch!



Mittwoch, 20.09.23 	 Barock-Ausstellung anschl. Einkehr
16.30 Uhr		  Museum der Bayerischen Geschichte  
			   TP vor dem Südeingang. 

Montag, 25.09.23 	 Start in den Herbst
18.00 Uhr		  Gottesdienst Hauskapelle KHaus anschl. gemütliches Beisammensein

Montag, 09.10.23 	 Entlang der Römermauer
18.00 Uhr		   TP Ernst-Reuter-Platz „Brunnen“

Diestag, 17.10.23 	 Weltgebetstag (Bezirk)
19.00 Uhr		  Schwabelweis (St. Georg)		

KOLPINGFAMILIE ST. ERHARD

Montag, 18.09. 19:30 Uhr	  Seminarreihe: „Heilige Orte“Der Petersdom 
				    (Siegfried Schweiger)
Montag, 25.09. 19:30 Uhr 	 Spieleabend
Dienstag, 17.10. 19:00 Uhr	 Weltgebetstag des Intern. Kolpingwerks in der 	
				    Pfarrkirche St. Georg in Schwabelweis (mit Banner)
 
Die Theatergruppe spielt im November das Stück „Der Kampfgockel vom Moserhof“.
Termine 2023:
Freitag           	         Samstag        	 Sonntag
10.11. - 19 Uhr          11.11. - 19 Uhr 	 12.11. - 15 Uhr
17.11. - 19 Uhr          18.11. - 19 Uhr
24.11. - 19 Uhr          25.11. - 19 Uhr

Am 19.11. findet eine geschlossene Vorstellung für den „Offenen Tisch“ statt.

Kartenbestellungen bitte ab September ab September bei den Vereinsabenden an-
melden. Dies kann auch telefonisch geschehen bei Präses Siegfried Schweiger unter 
0941/379898 (von Montag bis Freitag  11.00 Uhr bis 12.00 Uhr).

KOLPINGFAMILIE ST. EMMERAM	

Der Monatsweiser der KF St. Emmeram ist auf der Homepage des Kolping Bezirksverband  
Regensburg  unter Links & PDFs zu finden. http://www.kolping-bvrgbg.de/

	 KDFB DOMPFARREI	



RECREATION
Samstag, 21.Oktober. 2023
 14 Uhr im Niedermünstertreff

Der uns atmen lässt….
Präses Roman Gerl

Do, 28.09.	 19.00 Uhr	 Kino, Kino
				    Gemütlicher Kino Abend im Ulrichhaus

Fr, 06.10.	 15.00 Uhr	 Gemeinsame Geburtstagsfeier für alle runden und 	
				    halbrunden Geburtstage - Café Pernsteiner

Fr, 13.10.	 19.00 Uhr	 Missiogast Hessen Sayah Corban: über das Schicksal 	
				    von Haushaltshilfen im Libanon - Ulrichhaus
				    Siehe Artikel aus Seite 3

	 KDFB DOMPFARREI	



Geiger, Kammerdiener des Salzburger Erzbischofs, 
Vizekapellmeister, Hofkapellmeister. In vieler Hin-
sicht folgte der achte Sohn des berühmten Hein-
rich Ignaz Franz Biber seinem Vater nach. Die 
Musik der beiden hat allerdings gar nicht so viel 
gemein, denn Carl Heinrich Biber lebte in einer 
Zeit des Umbruchs, als sich die Komponisten lang-
sam vom überbordenden Barock abwandten und 
sich auf die Suche nach einer neuen Natürlichkeit 
machten. Sein umfangreiches Oeuvre an vorwie-
gend geistlicher Musik schlummert bis heute ver-
gessen im Domkapitelarchiv Salzburg und wartet 
darauf, wieder beachtet zu werden. In mühevol-
ler Kleinarbeit hat sich unser Cembalist Johannes 
Hämmerle der Handschriften angenommen und 
für uns spielfertige Noten ediert, damit wir das Re-
quiem in C und andere Werke nach Jahrhunderten 
wieder zum Leben erwecken!

Kirchenmusik 
IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

ST. EMMERAM

NIEDERMÜNSTER



MITTAGSMUSIK  IN NIEDERMÜNSTER

							       5NACHZWÖLF.DE

LIEBE FREUNDE DER MITTAGSMUSIK,

die Mittagsmusik in der Regensburger Dompfarrkirche Nie-
dermünster lädt jeden Samstag um „5nachzwölf“ bei freiem 
Eintritt zu einem etwa halbstündigen besinnlichen Konzert 
ein. Seien Sie herzlich willkommen!  Unser wöchentlich neues 
Programm können Sie jetzt auch über Instagram (mittagsmu-
sik_in_niedermuenster) und Facebook (Mittagsmusik in Nieder-
münster) verfolgen. 
Oder weiterhin auf unserer Homepage www.5nachzwölf.de 

16.09.2023 um 12.05 Uhr

Klezmer – beschwingte Melancholie

23.09.2023 um 12.05 Uhr

Gotteslob in der Musik

30.09.2023 um 12.05 Uhr

Little Wing – von Klassik bis Rock

07.10.2023 um 12.05 Uhr

Chormusik pur

14.10.2023 um 12.05 Uhr

Barocke Affekte

21.10.2023 um 12.05 Uhr

Alphorn-Impressionen

28.10.2023 um 12.05 Uhr

Morgenstimmung

Fotos: Schvarcz



SENIOREN  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT             

Bild: Erwin Reißer

SENIORENFAHRT NACH WINDBERG 
Die Fahrt zur Prämonstratenser-Abtei Windberg findet am  

Donnerstag, den 21. September 2023 statt.

Abfahrt in Regensburg (Schwanenplatz) 13 Uhr. Unkostenbeitrag inkl. Führung: 15 Euro

Nach der Führung durch die Klosterkirche 
um 14 Uhr und der anschließenden Andacht 
besteht die Möglichkeit den Klosterladen auf-
zusuchen.

Anschließend fahren wir weiter zum Gasthaus 
„Zum Heinerl“ in Niederwinkling.
Dort kehren wir zu Kaffee und Kuchen oder 
einer deftigen Brotzeit ein.

Gegen 17:30 Uhr wollen wir die Rückfahrt nach Regensburg antreten. 
Die Ankunft in Regensburg sollte gegen 18:15 Uhr sein.

Anmeldung wird erbeten bei Angela Reißer, Tel. 0941 / 5 35 90.

SENIORENTREFF
Jeden ersten Mittwoch im Monat (mit Ausnahme der 
Schulferien) feiern wir gemeinsam eine Seniorenan-
dacht in der Niedermünsterkirche. 

Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen beim gemütli-
chen Beisammensein. 

Der nächste Treff ist am: 
Mittwoch, 04. Oktober 2023 	 um 14.00 Uhr



CARITAS



Ansprache  
aktuell

 Fahrenheit 451 ist die in Amerika 
geltende Temperatur, bei der Buch-
papier zu brennen beginnt (etwa 
233° Celsius). Im Roman sind in ei-
nem autoritären Staat Bücher ver-
boten, sie werden von „Feuermän-
nern“ verbrannt. Den Herrschenden 
geht es darum, dass die Bevölke-
rung alles Wissen vergisst und 
sich stattdessen rund um die Uhr 
unterhalten lässt. Wer unterhal-
ten wird, denkt nicht nach. Wissen 
wird verachtet; Spaß, Ablenkung 
und Schlafmittel werden geschätzt. 
Sinngemäß heißt es an einer Stelle: 
Haltet sie mit Wettbewerben aller 
Art, mit Songtexten und Ratespie-
len in Atem – und sie sind glücklich. 
Stopft sie mit Fakten voll, damit 
sie sich geistreich fühlen … Dann 
kommen sie sich vor, als würden sie 
selbst denken. 

Ein Feuermann mit Namen Guy ver-
weigert eines Tages das Bücherver-
brennen. Man jagt ihn, doch die Jä-
ger ergreifen ihn nicht. Der Roman 
endet damit, dass Guy sich einer 
Gruppe von Menschen anschließt, 
die Bücher auswendig lernen, um 
Wissen zu erhalten.

„Fahrenheit 451“ gehört zu den 
Büchern, die eine negative Zukunft 
entwerfen – ähnlich den Romanen 
„Schöne neue Welt“ (Aldous Hux-
ley) und „1984“ (George Orwell). 
Der Autor Ray Bradbury soll sein 
Buch in nur neun Tagen geschrie-
ben haben, wie im Rausch. Absurd 
ist die Umkehr: Die „Feuermänner“ 
sind keine Feuerwehrmänner mehr, 
sondern bringen das Feuer. Als der 
Feuermann Guy aber sieht, wie eine 
Frau im eigenen Haus mit ihren Bü-
chern verbrennen will, beginnt sein 
Umdenken. 

NACHDENKLICHKEIT MACHT WAHR

2023 wird das das Jahrhundertbuch „Fahrenheit 451“ siebzig Jahre alt.
1953 erschien „Fahrenheit 451“ des US-Amerikaners Ray Bradbury (1920 – 
2012) und wurde ein Welterfolg. Das Buch, 1966 verfilmt, ist aktueller denn 
je.



Ansprache  
aktuell

Wer Nachdenken verhindert, will 
Wahrheit verhindern. Zur Wahr-
heit gehören Wissen und Denken. 
Auch heute hat man gelegentlich 
den Eindruck, dass es bei den vielen 
neuen Nachrichtenkanälen weniger 
um Wahrheit als um Aufmerksam-
keit geht. 

Wissen und Nachdenken sind an-
strengend, zugegeben. Auch der 
christliche Glaube ist anstrengend. 
Wir sollen ja nicht „blind“ glauben 
und vertrauen, sondern nachdenk-
lich – und durchaus zweifelnd. Glau-
be wird nicht angeordnet, sondern 
angeboten: Jeder und jede denkt 
selber und bildet sich eine eigene 
Meinung. 

Aber das mit einem lohnenden Ziel. 
Jesus verspricht (Joh. 8,32): Die 
Wahrheit wird euch frei machen. 
Wirklich frei ist, wer um die Wahr-

heit des Lebens und die Wahrheit 
seines Lebens weiß: wir sind bedürf-
tig. Wir sind und bleiben bedürf-
tig nach Liebe, die wir geben und 
bekommen. Um dies zu erkennen, 
dürfen wir uns die Nachdenklich-
keit nicht nehmen lassen. Zugleich 
können wir Gott bitten (Psalm 43,3 
/ EG 172):
		
Sende dein Licht und deine Wahr-
heit, dass sie mich leiten. 
 
Michael Becker 

mbecker@buhv.de 



Gemeinsames Gebet
  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

ROSENKRANZ FÜR DEN FRIEDEN

Jeden Mittwoch um 16.30 Uhr (außer in den Ferien) findet 
unter Anleitung der Niedermünster Schulschwestern ein 
Rosenkranzgebet mit der Bitte um Frieden statt.

GOTTESDIENST ZUM 
ENTSPANNEN  
& MEDITIEREN

Jeweils freitags um 18.00 Uhr
Basilika St. Emmeram 
Nächster Termin: 20.10.2023

Einfach • Gemeinsam • Beten
Zu Beginn des Tages 

07.00 Uhr  |  donnerstags
Niedermünsterkirche

BEICHTGELEGENHEIT

bei Pfarrer Gerl 
nach Vereinbarung

Handy: 0171/9661033

24|2 GEBET
St. Rupertkirche 

Beginn 
Freitag 18.00 Uhr
Hl. Messe
Ende Sonntag 19.15 Uhr
Segen

Nächster Termin: 20. bis 22. Oktober
www.242gebet.de

GEBETSANLIEGEN DES HEILIGEN VATERS 
IM OKTOBER 2023

Beten wir für die Kirche, dass sie auf allen Ebenen einen 
Lebensstil führe, der von Hören und Dialog geprägt ist, und 

sich vom Heiligen Geist bis an die Peripherien der Welt  
führen lässt.



Außerdem sind wir in den sozialen Medien 

unterwegs. Sie finden uns auf Facebook 

unter „Dompfarreiengemeinschaft Regens-

burg“  oder  

@dompfarreiengemeinschaft. 

Über ein „Gefällt mir“ freuen wir uns sehr.

Die Newsletteranmeldung finden Sie auf unserer Homepage 
www.dompfarreiengemeinschaft.de 

unterhalb des Kalenders 
und des News-
bereichs. 

Und natürlich auch den 
Pfarrbrief zum 
Herunterladen unter

		    www.dompfarreiengemeinschaft.de/info/pfarrbrief.html 		   

DPG DIGITAL

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE & FREUND:INNEN 
DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM – ST. ULRICH,

um neuen Entwicklungen, kurzfristigen Änderungen, aber einfach auch neu geplan-
ten Terminen und Veranstaltungen besser gerecht zu werden und Sie immer auf dem 
Laufenden halten zu können, gibt es mittlerweile einige digitale Angebote der Domp-
farreiengemeinschaft:

Falls der Pfarrbrief in den Kirchen einmal vergriffen ist, können Sie mithil-
fe eines QR-Codes herunterladen oder sie melden sich gleich bei unserem 
Newsletter an und wir schicken Ihnen den neuen Pfarrbrief & aktuelle 
Informationen über ausgewählte Veranstaltungen per Email zu.



PFARRER 				    0171/9661033
ROMAN GERL 				    roman-gerl@t-online.de

PFARRVIKAR				    0941/597-1095 
FLORENT MUKALAY MUKUBA		  flo.mkb05@ymail.com

PASTORALREFERENT 			   0941/597-1099
JOHANNES DULLINGER 			  johannes.dullinger@bistum-regensburg.de

PASTORALASSISTENT I.V.			  0941/597-1090
TOBIAS MAIERHOFER	  		  tobias.maierhofer@bistum-regensburg.de

SOZIALSTATION MITTE-OST 
PFLEGEDIENSTLEITUNG 			  0941/798081
SABRINA FICHTEL			   info@caritas-sozialstation-mitte-ost.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro

Dienstag - Freitag:  09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 17.00 Uhr

In den Schulferien ist das Pfarrbüro ausschließlich  
Mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr geöffnet.

  BANKVERBINDUNGEN DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

Kath. Dompfarramt St. Ulrich (Niedermünster), 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE49 7509 0300 00011003 86, BIC: GENODEF1M05

Kath. Pfarramt St. Emmeram, 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE45 7509 0300 00011011 37, BIC: GENODEF1M05

KATH. PFARRAMT DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM - ST. ULRICH
Niedermünstergasse 4

Telefon: 	 0941/597-1090

Fax: 	 0941/597-1093

E-Mail:	 dompfarreiengemeinschaft@bistum-regensburg.de

Homepage:	 www.dompfarreiengemeinschaft.de 


